
Die Friedensfahrradtour wirbt für Frieden durch:  
 
 Verhandeln statt Schießen. Auch Verteidigung zerstört 

die Ukraine. 
 

 Sondervermögen für Klima, Pflege, Bildung - Aufrüs-
tung nimmt Zerstörung Deutschlands in Kauf.  

 

 In Bildung und Jugend, in Gesundheit und Sozialem 
wird Geld dringender benötigt als für das 2%-Ziel der 
Nato. Lockdown für Rüstungsausgaben. 

 

 Abrüsten ist das Gebot der Stunde.  Wir wollen eine eu-
rasische Sicherheitsarchitektur mit Verhandlungen auf 
Augenhöhe, eine Neuauflage des INF-Vertrags mit Einbe-
ziehung aller Atommächte und die Unterzeichnung des 
Atomwaffenverbotsvertrages. 

 

 Zivile Konfliktbearbeitung ist allemal effektiver und 
nachhaltiger als jeder Militärschlag. Deshalb Konversion 
der Bundeswehr zum zivilen Konfliktmanagement, Deser-
teure und Kriegsdienstverweigerer unterstützen. 

 

 Klimarettung nach einer Atombombe geht nicht. Militär 
schadet der Umwelt schon bei Übungszwecken. 

 

 Zivile Produktion ist möglich. Rüstungsindustrie und 
Bundeswehr verschwenden Ressourcen und binden un-
nötig Fachkräfte.  

 

 Wer Krieg sät, erntet Flüchtlinge. Rüstungsexport an 
Kriegstreiber heißt Mitschuld. 

 

 Es gibt immer eine Alternative. Jeder Krieg ist ein Ver-
brechen an der Menschheit. 

Auf Achse für 

Frieden und Abrüstung 
 

 

FriedensFahrradTour 2024 
 

1. bis 11. August 

Von Meeder, Coburg über  

 

Nürnberg nach Regensburg 

Eine Bewegung für Körper und Geist 

der DFG-VK, Landesverband Bayern 

www.dfg-vk-bayern.de/friedensfahrradtour/ 

V.i.S.d.P.: W. Rester, W. Mesnaric  

c/o DFG-VK, Frauenlobstr. 24, 80337 München  



Die FriedensFahrradTour ist keine Sportveranstaltung. Die Tages-

etappen sind entsprechend geplant. Die Übernachtung erfolgt in 

Naturfreundehäusern, Jugendherbergen oder auf Campingplätzen. 

Für Übernachtung und Verpflegung wird ein Unkostenbeitrag von   

€ 40,- pro Tag erhoben (Ermäßigung möglich)- Im Rahmen der 

Fahrradtour finden Aktionen, Gespräche und Diskussionen statt, 

an denen die Teilnahme freiwillig ist.  

Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein eigenes verkehrssi-

cheres Fahrrad mit Gangschaltung und guter Bereifung. Sie brau-

chen das Selbstvertrauen, dass Sie etwa 45-80 Tageskilometer 

auf dem Fahrrad bewältigen können (bei mäßigem Gruppentem-

po; keine "sportlichen" Anforderungen; auszuweichen ins Begleit-

fahrzeug möglich). 

 

 

Anmeldung bis 30.6.2024 (!)  

Willi Rester oberpfalz@dfg-vk.de,  

Werner Mesnaric erlangen@dfg-vk.de 

 

Veranstalter: 

DFG-VK Landesverband Bayern 

c/o Deutsche Friedensgesellschaft — Vereinigte KriegsgegnerInnen, 

Frauenlobstr. 24, 80337 München  

Die 

 FriedensFahrradTour-2024 

…vorläufige Planung… 

Geplante Streckenführung  (Änderungen möglich) 

Bei Bedarf: Do, 1. 8. (Anreise ab 16.00 Uhr möglich),  

Meeder bei Coburg, Sportplatz 

Fr 2.8. Stationärer Tag in und um Meeder  

Anreise, Kennenlernen, Orga, Ablauf, Inhalte.   

Sa 3.8.  Meeder – Coburg – Rattelsdorf 55 km,  

So 4.8. Bamberg - Erlangen 60 km, Camping  

Mo 5.8. Erlangen - Nürnberg 45 km, Camping  

Di 6.8. In und um Nürnberg, stationär, 30 km,  

in Nürnberg, Friedenscafè,  Hiroshima-Gedenken 

Mi 7.8. Nürnberg – Neumarkt -  Hilpoltstein 60 km.  

Do 8.8. Hilpoltstein – Greding - Dietfurt 55 km,  

Fr 9.8. Breitenbrunn - Regensburg 65 km,  

Sa 10.8. In und um Regensburg, Friedenskonzert 

So. 11.8. Rückreisetag 

 

 

www.dfg-vk-bayern.de 

Wir bitten um Spenden (steuerlich absetzbar)  

  zur Förderung der Friedensarbeit an das  

  H-M-V-Bildungswerk der DFG-VK Bayern 

  Konto des Bildungswerkes bei der GLS-Bank: 

  IBAN: DE37 4306 0967 8217 1208 00; BIC: GENODEM1GLS  

mailto:muenchen@dfg-vk.de

